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Zur Datıerung des Ruolo dı famıglıa Nr
der Vatikanıschen Bibliothek

Von ANDREAS

ID Ruolo Nr der Vatikanischen Bibliothek tragt auf em Einband-
rücken das I)Datum 1638 Die Jahreszahl ist ın anderer J ınte und VOo

anderer Hand nachgezogen, aber nıcht verändert. Die Schrift ıst Jünger
als der KRuolo, auch der FEinband des Ruolo Nr 26 VO 16753 stammt VO

der gleichen and WarTr wurde der Ruolo richtig eingereiht, da Nr 10
auftf Oktober 1627 datiert Ist, aber 1 Elenco dei Manosertitti ın Riserva

ın Salone, der 1m Benützersaal aufliegt, ist die Datierung auf 1638
trotzdem übernommen. Der Ruolo gehört aber VOTLT die Reihe 10—20.,
die VO 1627 bis 1637 reicht

Der Versuch elner Datierung ıst angesichts der Bedeu-
Lung, die den Ruolıi als Geschichtsquelle zukommt, nıcht unerheblich >
(Die Ruaolıi enthalten die Namen und die Stellung der Angehörigen des
päpstlichen Hofes und führen ihre Naturaleinnahmen auf. ‚War sind
nicht immer, zumal eC1mM nıederen Dienstpersonal, die Namen der
Dienststellung beigesetzt, uch verschwindet bisweilen die e1ıne oder
andere Bezeichnung AaUuUS den | isten doch oibt CS keine Quelle, die

I)he uOol1 10—020 zeıgen eine einheitliche Besetzung. Brevensekretär ist
VO  —_ Za 724 Maraldı, Sekretär der Congr. de1 Verscovı Reg. VO  D EB

Fagnano Barb lat 7060 3 ’)’ dann Torniello; nach der alschen Datıie-
rung muüßte auf Maraldıi 1638 der bereıts 1629 verstorbene Vulpi0 und auf
Torniello wlieder Fagnano efolgt se1In. o V, S eked« Kın uoOolo0
dı famiıglıa des Papstes 1US 10G 1893 537 —588 Die heute VeEeI-

fügbaren uo11 reichen VO  e 0=— er Vizepräfekt des Vat Archivs, Msgr
Hoberg, hat miıch dankenswerterweise auf diesen edeutsamen on auf-

merksam gemacht. Vgl dazu Sıck d. O, 559 un 583 hne
Namen stehen 1mM UuUO10 dıe sSekretäre der Kongregation de Rıitıl, del (Con-
C1l10, de propaganda fide, der Chiffrensekretär. In den uOol1 [} wird keın
Sdegretarıo dı STAaTtO aufgeführt, 1 verschwindet der degretarıo (Con-
sulta Die nhaber beider Amter stehen U untier den ardınälen famiglıa
(£:4) un da der u0Oo10 als ers1ı über die Ausgaben diente., War ıne
neuerliche Erwähnung VO  _ Ginettl, der August 1627 ZU Kardinal kreıert
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einen geschlossenen Überblick ber die Zusammensetzung des papst-lichen Hofes gewährt W1e die Ruaoli un die ihr vergleichbaren Spese
del Maggiordomo 1m iıtalienischen Staatsarchiv Irotz ihrer Bedeutung
sind S1e jedoch bisher für die Geschichte der kurialen Behörden noch
kaum benützt worden

Der Terminus DOst Quemı wird eindeutig bestimmt durch das [)a-
tum des 30. Dezember 1625, dem LZacchla, Bischof VO Montefias-
o  C, durch Breve unnn Praefectus Domus et Palatii Apostolici ernannt
wurde Zacchia erscheint 1m Ruolo als erstier nhaber dieses Amtes,
seın Name wurde aber ann gestrichen und durch den (Ginettis
TSeizt

Damit ist gleichzeitig als außerster LTLerminus ante YUCH der KFe-
bruar 1626 gegeben, denn auf diesen Tag iıst das Ernennungsbreve VO
Ginetti datiert Dieser Termin wıird dadurch och weıter eingeengt,
daß der Uditore della ota Pamfilio als Patriarch VO Antiochien
nachgetragen wurde Seine Ernennung erfolgte ZU 19 Januar 1626 1'
Die ersten Tage des Januar 1626 ergeben sich weıter aus der J atsache,
daß der Kardinal Scaglia ebenfalls nachträglich unter der Reihe der
Kurienkardinäle angefügt ıst hatte VOT dem 9. Januar 1626 als
Bischof VOon Como resignıert 1 Die angeführten Änderungen assen
keinen Zweifel Z der Ruolo 1st ZU Januar 1626 angelegt worden.
Bis April 1626 wurde auf dem laufenden gehalten 1

wurde Gauchat, Hierarchia Catholica medi1 ei recentiorıs aeV1 SUMM'!

Pontificum, ardinalium, ecclesiarum Antistitum ser1es. Monastern 1935,
21 und Magalottis, der das Amt des Staatssekretärs bekleidete, nıcht

mehr notwendig. Im on Camerale O: chıe Listen reichen VOoO  —_ 1564
bis 1816 un enthalten, 1m Gegensatz den Kuolı auch einzelne Rechnungen.
Vor em ınd S1e Monat für Monat Ne’ angelegt, wenngleıch nıcht ıimmer
gleichmäßig. Auch inden sich beträchtlicheen Sie erganzen aber Cdie uolı
vorzüglich. Soweit ıch sehe, hat U oYyS Meıister, Die Geheimschrift
1M Dienste der päpstlichen Kurie VOoO  an| ıhren Anfängen bıs ZU Ende des
16. Jahrhunderts, aderborn 1906, 51—53, die uol1 benützt.
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18’, unter den Prelatıi assısten(tl, neben dem ausgestrichenen Namen des NECU-

ernannten ardinals Marquemont, Erzbischof VO  D Lyon. 9 G(Gauchat,
. 11 R.9 15’, VOrT den 9. Februar 1626 neukreierten

ardinälen 12 Gauchat, a. a. QO., Nr. 59 Anm. 13 R9
15' ıst Lır ESCOVO di Caserta gestrichen. Nach t9 d d., OS 138

Anm. wurde 51 März 1626 ZU achfolger Pamiftilios ernannt. Seit
Mai erscheint als Nuntius VO  b Neapel Biaudet, Les nonclatures apostoli-

UJUCS permanentes Jusqu'en 1648, Helsingfors 1910, 205 ; die Instruktion ıst
VO 15. Mai und ist enthalten ın Barb lat 6251 113—154, Vat lat 15 405

359—389). Tı O, seıt Maı 1626 Nunütius ın Madrid Gauchat,
ara ON Anm. 4), wurde nıcht mehr gestrichen.


